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1. Vorwort Juniorencaptain 
 

 
Dieses Juniorenkonzept richtet sich an Pros und Juniorenbetreuer, an Juniorinnen und  
Junioren, an Eltern und Betreuende sowie an 100er-Club-Mitglieder. Es beschreibt wie im 
Golfclub Bern in der Juniorenabteilung gearbeitet wird.  
  
Das Juniorenkonzept deckt nicht alles ab. Richten sie allfällige Fragen oder Anregungen an den 
Juniorencaptain. 
  
Das Juniorenkonzept wird sich weiterentwickeln. Wir werden ihnen ständig die neusten 
Versionen kommunizieren. Selbstverständlich sind Anregungen sehr willkommen.  

 
 

Golf als Breitensport 

 
Golf als Breitensport wird durch die Angebote der Golfschule des Golfparks abgedeckt. Es hat 
sich herausgestellt, dass dieses wöchentliche Training in Verbindung mit offenen 
Juniorenturnieren für den normal golfinteressierten Junior ausreicht. 

 
 

Golf als Leistungssport 

 
10-15 % aller Junioren im Golf Club Bern wollen leistungsorientiert Golf spielen. Merkmale 
dieser Junioren sind: 
 
• Unterstützung durch die Eltern 

• Zeitliche Verfügbarkeit 

• Erfüllung der golftechnischen Anforderungen 

• Allgemeines faires und diszipliniertes Verhalten 

• Tiefes Handicap als Ziel 

 
Der Golf Club Bern konzentriert sich gemäss Sektionsreglement auf diese Gruppe und setzt 
hier die Fördermittel ein. Mit dem Kader-Team werden verschiedene Interessen abgedeckt: 
 
• Gezieltes Training förderungswürdiger Junioren 

• Förderung der Kameradschaft und des Zusammenhaltes 

• Vorzeigemannschaft gegenüber Public-Junioren 

• Profilierung innerhalb der ASG 

• Verbesserung und Unterhalt des Images des Golf Club Bern 
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2. Leitbild 
 

 

- Die Juniorenförderung dient der gezielten Förderung begabter und motivierter Jugendlicher. 
 
- Die Junioren sind einheitlich geführt und verfolgen das gleiche sportliche und 

gesellschaftliche Ziel. 
 
- Die Junioren bekennen sich zu Regel und Etikette und zeichnen sich durch 

aussergewöhnliches Engagement aus. 
 
- Die Mitglieder des GCB unterstützen die Juniorenförderung mit den notwendigen Mitteln. 
 
- Der Vorstand motiviert GCB-Mitglieder sich als Juniorenbetreuer einzusetzen und sich als 

J+S-Leiter Sparte Golf auszubilden. 
 
- Die Ausbildung richtet sich nach den neuesten sportlichen und didaktischen Erkenntnissen. 
 
- Die Ausbildung erfolgt professionell mit Unterstützung der Professionals aus der 

Golfakademie Moossee. 
 
- Der Vorstand des GCB überwacht die Qualität der Ausbildung und das Einhalten des 

Leitbildes sowie das Erreichen der Ziele. 
 
- Die Eltern der Betroffenen arbeiten aktiv an der Förderung mit. 
 
- Die geförderten Junioren engagieren sich mit Dienstleistungen im Rahmen der 

Clubaktivitäten. 
 
- Ein 100er-Club unterstützt zusätzlich die Juniorensektion finanziell. 
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3. Ziele 
 

 
-  Oberstes Ziel der Juniorenförderung ist die Ausbildung von jungen GCB-Mitglieder bis 18 

Jahren. 
 
-  Der sportliche Leistungsstandard als Ziel ist das „ASG Brevet Sportif“ 

 
- Nebst der Förderung unserer Junioren auf der technischen und taktischen Stufe des Sportes 

wird auch die Entwicklung der Persönlichkeit unterstüzt. 
 
- Die Junioren sollen zum Fairplay auf und neben dem Golfplatz erzogen werden. 
 
- Der Teamfähigkeit und Teamzugehörigkeit wird besonderes Gewicht beigemessen. 
 
- Die zum Erreichen der Ziele nötigen finanziellen und infrastrukturellen Mittel zur Verfügung 

zu stellen. 
 
- Förderung der Kommunikation zwischen Junioren, Trainingsleuten und Eltern. 
 
- Planung, Qualitätssicherung und Transparenz der Trainings. 
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4. Positionierung Juniorenförderung 
 

 

- Die Juniorenförderung beschränkt sich auf die Arbeit mit talentierten und motivierten 
Jugendlichen im Alter bis 18 Jahren. 

 
- Die Juniorenförderung beschränkt sich auf Jugendliche, welche das Talent ausweisen, mit 

Alter 16, gem. „ASG Brevet Sportif“, „Single-hcp“ zu sein. 
 

- Wir unterscheiden Kader A, Kader B und Kader C 

o Kader A sind Junioren auf Niveau „ASG Brevet Sportif“ 

o Kader B sind Junioren auf dem Weg zum Niveau „ASG Brevet Sportif“ 

o Kader C sind ausgewählte Junioren in Erprobung 

 
- Die Einschätzung der Leistungspotentiale erfolgt mit Unterstützung der Pros der Golfpark 

Golf Academy. 
 

- Der GCB kümmert sich nicht prioritär um die Breitensportförderung, diese ist Sache des 
Golfparks Migros, Moossee. Im Rahmen der Talentförderung und der J+S-Anforderungen 
aus dem Breitensportbereich ergibt sich eine laufende Zusammenarbeit zwischen GC Bern 
und Golfpark Moossee. 
 

- Kaderjunioren im Förderungsprogramm verpflichten sich die definierten Regeln zu befolgen 
und den Verpflichtungen nachzukommen. Dabei ist die Unterstützung der Eltern 
unabdingbar. 
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5. Kadergruppen 
 

Kader A: 

Zielgruppe 

- Brevet Sportiv oder besser 
- Junioren die regelmässig und gezielt trainieren wollen/können!  

Ziele 

- Aufnahme ins Regional- oder Nationalkader der ASG 
- Teilnahme an den ASG-Turnieren 

Anforderungen an die Teilnehmer / Aufnahmebedingungen: 

- Erstmitgliedschaft GCB 
- Mindestens 80% Trainingsbesuch 
- Trainingshandbuch führen 
- ist im Besitz des „ASG Brevet Sportif“ 
- ist bereit Vorbildverpflichtungen gegenüber den restlichen Junioren auszufüllen 
- hat im Kader B entsprechende Erwartungen erfüllt 
- muss die ASG-Turniere seines Alters und Club-Turniere spielen 
- positive Beurteilung durch Juniorencaptain und Pros bezüglich 

o   im Kader B geleistete Steigerungen 
o   Bestätigung der erwarteten Grundeigenschaften 
o   familiäre Rahmenbedingungen zur Unterstützung 
o   muss die ASG-Turniere seines Alters, Club- und GP-Turniere spielen 

 

Kader B: 

Zielgruppe 

- Ambitionierte Junioren welche in die Kader A aufsteigen wollen. 
- Junioren die regelmässig und gezielt trainieren wollen/können!  

Ziele 

- Erreichen des Brevet Sportif 
- Aufstieg ins Kader A 

Anforderungen an die Teilnehmer / Aufnahmebedingungen: 

- Erstmitgliedschaft GCB 
- Mindestens 80% Trainingsbesuch 
- Trainingshandbuch freiwilig 
- Handicap erlaubt die ASG-Turniere des entsprechenden Alters zu spielen 
- ist bereit sich für das Erlangen des „ASG Brevet Sportif“ einzusetzen 
- hat im Kader C entsprechende Erwartungen erfüllt 
- positive Beurteilung durch Juniorencaptain und Pros bezüglich 

o   im Kader C geleistete Steigerungen 
o   Bestätigung der erwarteten Grundeigenschaften 
o   familiäre Rahmenbedingungen zur Unterstützung 
o   muss die ASG-Turniere seines Alters, Club- und GP-Turniere spielen 
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Kader C: 

Zielgruppe 

- Ambitionierte Junioren mit Platzreife welche ans Turniergolf herangeführt werden wollen. 
- Junioren die regelmässig und gezielt trainieren wollen/können!  

Ziele 

- Erreichen des ersten Handicaps 
- Freude am Turniergolf 
- Aufstieg ins Kader B 

Anforderungen an die Teilnehmer / Aufnahmebedingungen: 

- Erstmitgliedschaft GCB 
- Mindestens 80% Trainingsbesuch 
- Platzreifeprüfung 
- maximales Alter von 12 Jahren 
- positive Beurteilung durch Juniorencaptain und Pros bezüglich 

o   Talent, Disziplin und Verbesserungspotential  
o   Leistungsmotivation und Fleiss 
o   Verfügbarkeit 
o   Familiäre Rahmenbedingungen zur Unterstützung 
o   muss im Minimum die ASG U12-/U10- und GP-Turniere spielen 

 
 

Bemerkung:  
 
• In gewissen Fällen ist der Quereinstieg in den verschiedenen Kaderstufen möglich,  z.B. 

Mitgliedaufnahme eines Junioren mit entsprechenden Eigenschaften. 
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6. Kosten/Vergünstigungen  

 

 

Kader A: 
 

- Jahresbeitrag bis 16 Jahre Fr. 200.-, 17-18 Jahre Fr. 500.- 
Beinhaltet Jahreskarte Kategorie A und Jahresbeitrag GCB. Die Anzahl der Abschläge ist nicht limitiert, 
unterliegen jedoch den Bestimmungen des Platz- und Betriebsreglements (Punkt 5). 

- Freitagstraining gratis (zu Lasten GCB)  
- Mittwochtraining gratis  (zu Lasten GCB)  
- Wintertraining gratis (zu Lasten GCB) 
- Bekleidung (zu Lasten GCB) 
- Ballkarte gratis (zu Lasten Golfpark) 
- Kostenbeteiligung an Intensiv-Trainingswochen und Zusatz-Trainings nach Vereinbarung je 

nach Jahresprogramm. 
- Turnierfees im Golfpark Moossee für GCB Turniere gratis (zu Lasten GCB). 

 

Kader B: 
 

- Jahresbeitrag bis 16 Jahre Fr. 400.-, 17-18 Jahre Fr. 700.- 
Beinhaltet Jahreskarte Kategorie A und Jahresbeitrag GCB. Die Anzahl der Abschläge ist nicht limitiert, 
unterliegen jedoch den Bestimmungen des Platz- und Betriebsreglements (Punkt 5). 

- Freitagstraining gratis (zu Lasten GCB)  
- Mittwochtraining SFr. 200.- statt SFr. 430.-   (SFr. 230.- zu Lasten GCB)  
- Wintertraining gratis (zu Lasten GCB) 
- Bekleidung (zu Lasten GCB)  
- Ballkartenguthaben Fr. 100.- /Monat, 10 Monate (zu Lasten Golfpark) 
- Kostenbeteiligung an Intensiv-Trainingswochen und Zusatz-Trainings nach Vereinbarung je 

nach Jahresprogramm. 
- Turnierfees im Golfpark Moossee für GCB Turniere halber Preis (zu Lasten GCB) 
 

Kader C: 
 

- Jahresbeitrag bis 12 Jahre Fr. 400.- 
Beinhaltet Jahreskarte Kategorie A und Jahresbeitrag GCB. Die Anzahl der Abschläge ist nicht limitiert, 
unterliegen jedoch den Bestimmungen des Platz- und Betriebsreglements (Punkt 5). 

- Freitagstraining gratis (zu Lasten GCB)  
- Mittwochtraining SFr. 200.- statt SFr. 430.-   (SFr. 230.- zu Lasten GCB)  
- Wintertraining gratis (zu Lasten GCB) 
- Bekleidung (zu Lasten GCB) 
- Ballkartenguthaben Fr. 100.- /Monat, 10 Monate (zu Lasten Golfpark) 
- Kostenbeteiligung an Intensiv-Trainingswochen und Zusatz-Trainings nach Vereinbarung je 

nach Jahresprogramm. 
- Turnierfees im Golfpark Moossee für GCB Turniere halber Preis (zu Lasten GCB) 

 

Bemerkung:  
 
• Kader A und Kader B Junioren bezahlen keine Eintrittsgebühr für Jugendliche über SFr. 

500.--. Diese wird erst verrechnet, wenn der Junior 19-jährig wird oder nicht mehr dem 
Kader angehört 
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7. Aktivitäten 
 

 

Training 

 
Das Training findet nach den Definitionen und Regelungen des Ausbildungskonzeptes statt. 
Im Wesentlichen sind zwei Trainings (Mittwoch und Freitag) mit je 2 Pro vorgesehen. Dies 
während der Saison (ca. 20 Wochen). J+S-Leiter führen nach Vereinbarung Sondertrainings 
und theoretische Kurse durch. 
 
Ein individuelles Zusatztraining ist Voraussetzung. 
 
Im Winter findet ein technisch/taktisches Training outdoor oder indoor in geeigneten 
Räumlichkeiten statt. 
 

 

Turniere 
Die Teilnahme an Turnieren ist Bedingung. Turniere werden im Jahresprogramm festgelegt. 
 

 

Intensiv-Trainingswochen  
Zur gezielten Teambildung und sportlichen Förderung werden 2-3 Intensiv-Trainingswochen pro 
Saison durchgeführt an welchen die Teilnahme obligatorisch ist. 
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8. Organisation 
 

 

Ein GCB-Vorstandsmitglied ist verantwortlich für die Juniorenförderung. 
 
Die Sektion Junioren wird durch den Juniorencaptain geführt. 
 
Dem Juniorencaptain stehen Clubmitglieder, die als J+S-Leiter Golf zertifiziert sind, zur 
Ausbildungsunterstützung zur Verfügung. 
 
Der GCB engagiert für die professionelle Unterstützung des Kaders Golflehrer der 
Golfakademie Moossee. 
 
Die Eltern der nominierten Kader tragen einen wesentlichen, jeweils zu definierenden Beitrag, 
zur Betreuung und Ausbildung.  
 
Weitere, freiwillige Helfer werden aus dem Club rekrutiert. 
 
Der Juniorencaptain ernennt die Mitglieder der Juniorenkommission bestehend aus (Pros, J+S-
Leiter, Junioren-Betreuer). 
 
Die Juniorenkommission bestimmt die Aufnahmen von Junioren in der 3 Kaderklasse A, B und 
C. 
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9. 100er-Club 
 

Der 100er-Club ist eine Gönnerorganisation für die Nachwuchsförderung im Golfclub Bern.  
Unser Ziel ist es, die Förderung und Unterstützung des talentierten Golfnachwuchses 
professionell und leistungsorientiert weiter zu entwickeln.  
 
Der Jahresbeitrag beträgt CHF 100.--,  der  ausschliesslich für unsere Kader-Juniorinnen- und 
Junioren eingesetzt wird.  Die Verwendung der vorhandenen Mittel wird mit der 
Rechnungslegung an der jährlichen Mitgliederversammlung präsentiert. 
 
Die 100er-Club Mitglieder werden namentlich im Clubcorner und auf der Webseite aufgeführt 
und erhalten eine spezielle Clubplakette, welche sie auch auf  dem Platz erkennen lässt.  
Über weitere Aktivitäten des 100er Clubs werden die Mitglieder mindestens einmal jährlich mit 
einem Newsletter informiert. 
 
http://www.golfclub-bern.ch/index/junioren_100er-club.htm 
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10. Budget 
 

 

(Grobbudget) 
 

Kosten: 
 

Ausbildung  Pro’s   Fr. 30‘000.- 
 

Ballkarten  Kader A offen 
Kader B/C Fr. 10‘000.- 

 
Camps  2 Mal  Fr. 6‘000.- 

 
Spesen Betreuer Fr. 6‘000.- 

 
Turnierfees 15 x 10 Fr. 3‘000.- 

 
Bekleidung  Fr.  3‘000.- 

 
Total ca.    Fr.  58‘000.- 

 
 

Einnahmen: 
 
 

Aus Budget GCB   Fr. 20’000.- 
 

100er-Club  100  Fr. 10’000.- 
 

Kostenbeteiligung Golfpark 
  Bälle Kader A  offen 
  Bälle Kader B & C Fr. 10'000.- 
  Ausbildung  Fr. 10‘000.- 
 

Sponsoring ? Fr. 8’000.- 
 

Total ca.    Fr.  58’000.- 
 
 
 
Bemerkung: 
 
Die Jahresrechnung der Junioren Sektion wird ab 2012 revidiert. 


